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(507-1) Nr. 8238. ,

Relicitation.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS An-

dreas Rölhel von Neufriesach durch Dr.
Wenedikter von Gottschee gegen Ialob
Kolalj von DolenjaoaS wegen schuldigen
695 ft. b. W. e. 8. o. die Relicitatlon
der dem letztern gehörigen, im Grund-
buche aä Herrschaft Pölland 8ud tom. 28,
toi. 96, vortommmenden Realität gewil«
ligt nnd zur Vornahme derselben die ein-
zige Feilbietungstagsatzung auf den

24. M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts be-
stimmt worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. November 1873.

(456^1) Nr. 9094.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. l. Vezirtsgerichte Adelsberg

wird kundgemacht, daß in der Execu«
tionssache des Anton Anzelc von Glina,
gegen Johann Ostank von Stelmca zur
Vornahme der mit dem Bescheide vom
3. September 1872, Nr. 5092, auf den
5. November 1872 angeordnet gewesenen
und sohin sistierten dritten exec, Realfeil«
bietung der gegnerischen Realität Rctf-
Nr. 109 aä sitticher Karslengilt wegen
noch schuldiger 10 ft. 35 kr. c. u. o. die
neuerliche Tagsatzung auf den

24. M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden sei.

K. l . Bezirksgericht Adclsberg, am
5. Dezember 1873.

(508—1) ^ N r 9274

Executive Feilbietunq.
Von dcm t. l Bezirksgerichte Tscher

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Johann Müller von Tschernembl gegen
Mi lo Adlesiö aus Tributsche Hs.Nr. 36
respect, dessen Verlaß zu Handen deS be-
reits aufgestellten Verlaßcuratois Josef
Malneriö von Tributsche Nr. 31 , wegen
schuldigen 50 si. ö. W. o. 8. <?. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche aä
D. R. O. Commenda Tschernembl 8ub
Cur. Nr. 47 vorkommenden Realität
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 700 fi. ö. W. gewilligt und zur
Vornahme derselben die FeilbietungStag-
satzungen auf den

18. M ä r z ,
17. A p r i l und
19. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hierge-
richt« bestimmt worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. Dezember 1873.

(387—1) Nr. 562.

Rcassummierung
exccutiver Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vorstehung
der Kirche in Oberfeld durch Dr. Pozar
gegen Josef Kociancii von Langenfeld
Nr. 30 die Reassummierung der mit Ge«
scheid vom 26 Oltobcr 1867, Z. 5274,
auf den 12. Oktober und 12. November
1868 angeordneten und sodann sistierten
zweiten und dritten exec. Feilbielung der
dem Exccuten gehörigen, im Grundbuche
der Herischafl Wippach wm. V, pass. 333
Maria Au, Fol. 128, Rctf.-Nr. 24 und
St. Barbara toi. 78 uno 130, Rclf..
Nr. 38 vorkommenden, auf 1273 ft. be-
werlhcttn Realitäten wegen schuldigen
143 fl. 59 lr. c. 8. c. bewilligt und zu
deren Vornahme die Tagsahungen auf den

2 7. M ä r z und
28 . A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in dieser
Gerichlslalizlci mil dem früheren Anhange
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Mppach, am
7. Februar 1874.

^ (509—1) Nr. 9939. ,

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Johann

Gramer von Nesselthal gegen Mathias
Rabuse von Nesselthal wegen schuldigen
100 fl. ö. W. c. 8. c. in die exec, öffent-
liche Versteigerung dcr dem letzleren ge<
hörigen, im Grundbuche uä Herrschaft
Pölland 8ub tom. 28, fol. 99 vorkom-
menden Realität im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwcrlhe von 120 fl. ö. W. ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
Feilbietungstagsatzungcn auf den

24. M ä r z ,
10. A p r i l und
13. Mai l.I.,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts bestimmt worden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. Dezember 1873.

(417—1) Nr l243.

Uebertraqung dritter
erecutiver Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Neu-
marttl wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Firma E.
Rauscher «t Comp., durch Dr . v. Kna«
pitsch in Klagenfurt, gegen Frau Arnalia
Globocnit von Neumartll poto. 2102 fl.
30 kr. o. 8. <:. die neuerliche Uebertraguug
der mit diesgerichtlichem Gescheide vom
20. Dezember, Z. 2734, im Uebertragungs.
wege auf den 5. Februar 1874 angeord«
neten dritten exec. Feilbietung deS mit,
exec. Pfandrechte belegten, der Frau Ama-
lia Globocilit gehörigen, im dieSgericht !
lichen Grundbuche 8ud Grdb.Nr. 495,
Urb.-Nr. 5 2,ä GutWernegg vorkommenden
und auf 3300 ft gerichtlich bewerlheten
Senfenhammers „Iavornica" sammt den
dabei befindlichen Kohlbaren bewilligt und
die Feilbietungstagsatzung auf den

24. M ä r z 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Neumarlll, am
5. Februar 1874.

(484—1) Nr. 6287.

Executive Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgericht Reifniz wirb

hiemit betannnt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Karl Per

jalel in Goltschee behufs Einbringung
des Betrages pr. 65 ft. s. A. aus dem
Vergleiche vom 29. März 1865, Z, 1492,
die exec, öffentliche Persteigerung der dem
Valentin ituöin von Iurjov-z auf Grund
des Kaufvertrages vom 16. November
1871 zustehenden Besitz und Genußrlchte
auf die in Jurjoviz sub HauS>Nr. 2 ge
legenen, im Grundbuche der Filialtirchen-
gilt St. trucis 3ub Urb. Nr. 22 vor-
kommenden Glundbestandlheile als: das
Wohnhaus Nr. 2 sammt Hof« nnd Wirth.
schaflSaebäuden, die Bauparzellen Nr. 4
und 5. den HlluSgarten Parz «Nr. 794,
den Waldanlheil 1i8tnilc poä goro Parz..
Nr. 2^09/638/b, ferner den Krautacker
Parz.-Nr. 177«, endlich den zur Realität
8ub Haus«Nr. 35 in Iurjovic Urbar
Nr. 134 aä Pfarrhofsgilt in Reifnlz ge-
hürigen Acker kouc vrt» Parz.-Nr. 829,
im gerichtlichen Schätzwerthe pr. 815 ft,
bewilligt uud zur Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf den

2 1 . M ä r z ,
2 0. A p r i l und
23. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ol -
tichtSlanzlei augeordnet worden.

Wovon Kauflustige mit dem Beisätze
verständigt werden, daß die in Execution
gezogenen V«sitz. und Genußrechlc bei den
ersten zwei Tagsatzungen nicht, wohl aber
bei dcr dritten auch unter dem Schätz
werthe werden hlmangegeben weiden und
daß daS Schatzungepiotololl hiergerichtS
emaesehtn weiden lann.

«. l . Bezirksgericht Meifniz, am 28sten
Dezember 1873.

(511—1) Nr. 6608.

Executive Feildietung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Tscher«

uembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der l. t.

Finanzprocuralur in Vertretung dcS ho
hen t. l. AerarS und Grundentlastungs-
fonoeS gegen Ialob Paulcsii von Bresjc
Nr. 4 wegen schuldigen 108 ft. 75 kr.
ö. W. «. 8. c. in die exec, öffentliche Ver
fteigerung der dem letztern gehörigen, im
Grundbuche uä Herrschaft Gottschee uud
torn. 34, loi. 34 und uä Herrschaft Tfcher-
nembl »üb Rctf.-Nr. 144 vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Schä
hungswerthe von 350 ft. ö. W. gewilligt
und zur Vornahme derselben die Feilbic^
tungStagsatzungen auf den

2 7 . M ä r z ,
29. A p r i l und
27. M a i 1874

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hierge«
richls bestimmt worden.

K. l. Bezirksgericht Tschlrnembl, am
10. Oktober 1873.

(483-^2) N r ^ 4 6 ^ l .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vem l. l. Bezirksgerichte Neifniz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ferdinand
Krus i die exec. Versteigerung der dem
Mathias Merhar gehörigen, gerichtlich
auf 1400 fi. geschätzten Realität zu Nie-
derborf Hs.-Nr. 59 vorkommenden, im
Gluudbuche aä Herrschaft Reifniz 8ud
Urb.-Nr. 379 bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS'Tagsatzungen, und zwar l»ie
erste auf den

23. M ä r z .
die zweite auf den

27. A p r i l
und die drille auf den

30. M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal oormlltags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgcbüude mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietunz nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hintangegebeli werden wird.

DK LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vaoium zu Handen der
AcitalionScommission zu erlegen hat, so
wie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract lbnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich w,ld den Franz Vric'schen
Pupllen von Niederdorf und deren allfül»
ligen Rechtsnachfolgern erinnert, daß ihnen
wegen ihres unbekannten Aufenthaltsortes
Johann Klomar von Niedcrdorf zum ou-
r«.t,or ».ä M u m bestellt worden ist.

«. l. Bczlrtsgerichl Reisniz. am 20sten
Oktober 1873.

(345—2) Nr. 6514.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Planma

wird hiemit bekannt gemacht, daß in der
EfccutionSsache deS Anton Delleoa von
Graz, durch den Bevollmächtigten Herrn
Mathias Koren von Planina gegen Gre»
gor Detllva, durch den Curator Herrn
Eduard Kanc von Rakel, zur Einbrin-
gung der dcm Efeculionsführer aus
dem Urtheile vom 3. November 1862,
Z. 62W, auShaflenden Forderung per
53 ft. 50 lr. f. A. die executive Feillm.
tung der auf der Realität des Andreas
Udooö suli Rctf.Nr. 4 5 , Urb.'Nr. 90
aä GlUndbuch Baumkirchenthurm, Stifts-
laplancigilt S t . Haibara in Wippach in
tabulicrten Forderungen, und zwar:
a) der mit eem Uebergabsvertrage vom

1. Oktober 1846 mit der Erllärung
vom 22. Otlober 1851 zu Gunsten der
Ursula Udovc auf dev 1. Satz ver-
sicherten und mit der darauf fuperin«
tabullertcn Cesfion vom 24. Jänner
1859 ins Eigenthum deS Gregor De.«
lleva übergegangener Forderung per
100 fi. O. M. oder 105 fl. v. W.

b) dcr mit dem Vergleiche vom 24, Juni
1856. Z. 3310, ,;u Gulisten des Gtt<
gor Delleoa auf ren ^. Satz into«
bullerten Forkenmg per l24 ft. 6 lr.
ö. W. und

c) der auf den 6. Satz mit dcm Nrthcle
vom 29. Jänner 1857. Z 668, und
Cession vom 15. April 1557 velsichei'
len Forderung dceselben pcr 5»̂  sl'
10 kr. C. M .

bewilligt wurde und die Fcilbictungs Taĝ
satzungcn auf dm

20. M ä r z ,
10. A p r i l und
24. A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um I I Uhr, lM"
gerichtS mit dem angeordnet, daß diese
Forderung nur bei der drillen FeilblelM
auch unter dem Ausrufepreise hmtange'
geben wird.

K. l. Bezirksgericht Plam'na, ««"
15. November 1873.

(482—2) Nr. 101-

Grecutivl'
RealitHten-VersteigeruW.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reif"')
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des IohaN"
Grammel von Nessrlthul Nr. 13, Wz"'
Ooltschee, die exec. Versteigerung dcr del"
Anton Tctauc von Nicderdorf Nr. 66 l!^
hörigen, gerichtlich auf 2330 fl. geschätzte"
und im Grundbuche der Henschaft 3ie>l'
niz sub Urb..Nr. 369 vorkommende"
Realität bewilligt und hiezu drei Fellb^
tungS-Tagfahuugen, und zwar die "sie
auf den

24. M ä r z .
die zweite auf den

2 5. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit den, Anhange ocS s ^
der Allerhöchsten Entschließung vom « ^
Oktober 1845 angeordnet und den ^
llagten wegen ihreS unbekannten ^uft>''
Haltes Herr Matthäus Vadncm von M l "
berg alS ourator aä aowm auf '^
Gefahr und Kosten bestellt wurde. .,

Dessen werden dieselben zu dcm <i"
verständigt, daß sie allenfalls zu r c ^
Zeit felbst zu erscheinen oder sich ""
anderen Sachwaller zu bestellen und a
her namhaft zu machen haben, wldrlge
diese Rechtssache mit dcm aufliest^
Eurator verhandelt werden wird. ^

K. k. GezirtSgericht Adelsbcrg,
10 November 1873.

(396—2) Nr. 76b?

Executive

Vom l. t. Vezirtsgerichte L'ttai tl"l
bekannt gemacht: , ..:,

ES sei über Ansuchen der t. l. 3 ^ " ^
procuralur die exec. Feibietung d " ^
Peter Obrc^a gthvrigcn, gcr icht l ' "^
1016 fl. geschätzten, im Grundbuchs
dencgg »üb Urb.Nr. 129, ^ c t f . ' ^ r - ^
voi kommenden Realität bewilligt lN>° " ^
drei Feilbielungs-Tligfatzullgen, unt» <
die erste auf den

28. M ä r z ,
die zwtlle auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

28 . M a i 1 8 7 4 , ^
jedeSwal vormittags vou l0 blS ^ ^
in der Gerichtslanzlei mit dem " ' zillil
angeordnet worden, daß dicse P l ^ / ^ Bs
bei der ersten und zweiten 3eilb'e"7 t>l>
um oder über dem Schätzung«"" hi^
der dritten aber auch unter dews"!'
angegeben weiden wird. «,ol»^

Die Licitationsbcdingnisse, .Fe>"
inSbefondere jeder Licilant vor S ^ M "
Anbote ein lOpcrz. Vadium ^ „ h<"'
der Licitationscommission zu e"c«^ l^
sowie da« SchätzungSprotoloU t»l'
GtundbuchSextracl lönncil '" pe^' '
gerichtlichen Registratur eingese^ ,̂ 4"

K. l . GezirtSgericht Litt»',
Dezember 1873-



3SS
zW--l) Nr. 15595.
"mssummierung dritter
yecutiver Feilbietung.

y Vom l. l. städt.-deleg. Vezirlsgerichte
t̂bclch wird im Nachhange zum dieSge-

Wlichen Cbicte vom 18. Oltober 1872,
ti 6013, bekannt gemacht:

Es wurde auf «nsuchen der k. l . Fl-
Mjprocuratur nom. deS h. Aerars und
"«GrunbenllastungSfondes die Reassmn.
"lerunss d« mit Bescheid vom 18. Olto-
°" 1872. Z. 3013, auf den 21. Dezem-

l 1872 angeordneten und mit dem
Meide vom 15. Dezember 1872, Zahl
. / W , Metten drillen efecutioen Fell«
"llng her dem Johann Widder gehö-
'»tn Realität Urb.-Nr. 202 ucl Herr-

M Weißenstein poto. 210 ft., 289 fi.
^ lr. und 42 si. 33 lr. resp. dcS Nestes
,̂ ^- bewilligt und zu deren Vornahme

"" Tagsuhung auf den
^ , 26. M ä r z 1 8 7 4 ,
^uuttage 10 Uhr, mit dcm Anhange

»Mdnet, daß die in Execution gezogene
fall« ^" ^ ^ ' " sscilbielung nöthigen-
°n! ""^ ""lel dem SchätzungSlvcrthe
^°en Meistbietenden hintangegeben wer-

^aibach, am 11. Jänner 1874.

^ 1 ) Nr. 2407

Uecutive Feilbietung.
ln^.,°" ^ " l- l. Veziltsgerichte Neu-

" l wird hiemit belannt gemacht:
«llln^ ' " ^er Ansuchen der t. t Fi-
I^vcuratur von Laibach gegen Herrn
au«° "vciancii von Neumarlll wcgen
Hj bktn RückstllndsauSwelse vom Mten
13 5> ""^ Zahlungsaufträge vom
95 l member 1872, noch schuldigen 63 fi.
üch. ' ö>W. c. ̂  .̂. i„ hzz executive üffrnl-
htzsl ""steigerulig der dem letzteren ge-
3leum '. ' " Grundbuche der Herrschuft
) z ^ " l l l 8v!> Grunbb.-Nr. 1176, (Urb..
U'lltlll " ^ ^ ^ ) vorkommenden, zu Neu-
lättn l ^ ' ? ^ - ^ ^ bclegenrn Reali-
vetli,,^ ^lichllich erhobenen SchätznngS-
zur zn " ° " 875 ft. o. W. gewilligt und
bittu""Vlne derselben die drei Feil-

^'Tagsahuligcn auf den
2 7. M ä r z ,
< 7. « p r i l und

Udesmal , ^ . M a i 1 8 7 4 ,
»nil den, 9s "mittags 9 Uhr, hiergerichts
^ubie» ^"se bestimmt worden, daßdie
^llbietu " ^"l i l i l ten nur bei der letzten
dttlh. " .s l̂uch unter dem SchützungS-
lvttden ' Meistbietenden hintangegeben

buchst Schatzungsprotololl, der Grund-
«nnen b, ..,""^ bl° Licitationsbedingnisse
l'chen Nm^s ^ Gerichte in den gcwöhn-

l l z funden eingesehen werden.
4- 3ebiuar V ^ c r i c h t Neumarll. am

(366^.^^ - ^ _
l^H-oi. ^. Nr. 424.

, H ? w e Fielbietung.
^rb Hz l' ' . Bezirksgerichte Goltjchee
.. Es , " ' betannt gemacht:
^ " z p r '" "^«utionssache der l. l.
^ > « u " " " ^ ^ ' " r e t n n g des hohen
? " « 8^n^"'bentiastung«.londes in
^ l ^ ^ " / n d r e ° t z Rom von Vilchcl
3!'l« d ^ ° " dem RiickstandSauS.
> / 7 4 l r " ' ^ r z > 873, schuldigen
K ^ s t , ' ' «- in die ^ec ^
><len, ' 3 " " « « der dem <t uten ge-
^ " ^ x 7 i 7 ^ '/Herrschaft

lc>> 2»' ̂ p ^ ' l und

. ^""lelbe. l,int " " " " °ber °uch
'">"«k 5 ^lrun^ ^ " " » " e n wird.
!"° t "«nls e ^ ^ t r a c t , die «icita-
^ d > ' " n "e. b " Schühungepro.
^Z!!"^^'".chen«mt«.

^..cr^tte^icht Gischte. ^

, (221—1) Nr. 470k.

Executive Feilbietung. ,
Von dcm l. l Vezirlsgerichte Tscher«

uembl uird hkmit belannt gemacht: !
ES fei llder das Ansuchen des Paul

Dolinar von Stranica gornja Nr. 6 und
Mathias Zelesnal von Novale Nr. 1,
durch Dr. Vresnig gegen Peter Wischal
von Bornschloß wegen schuldigen 50 st. ̂
ö. W. c. 8. «. in die Relicitation der
von lctzlerm erstandenen, im Grundbuche
kä Herrschaft Pülland 8ud wm. XXIV,
toi. 142 vorkommenden Rcalllät und wegen
nicht zuglhllltener LicitationsbedingniS die
einzige Feilbietung« Tagsatzung auf den

27. M l i r z d. I . , ^
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts an»
geordnet.

K. l. VezirlSgericht Tscherncmbl, am
24. November 1873.

(510-1 ) Nr^6329.

Executive Feilbietullg.
Bon dem l. l. OczirlSgellchte Tscher»

nembl wird hiewit belanitt gemacht:
Es sli über daS Ansuchen der l. l. Fl«

nanzprocuratur in Kaibach uom. deS hohen
Aerars gegen Stefan Adllsii von Kne»
schina Nr. 11 wegen schuldigen 238 fi.
72'/z, kr. 0. W. c. l,. o. in die executive
öffeillliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Frcithurn «ub Cur.-Nr. 332, Rctf.'Nr. 71
vorkommenden Realität im gerichtlich er«
hobenen Schützungswerthe von 437 fl.
ö. W. gewilligt, und zur Vornahme der
selben die Fe<lbietungS<Tagsatzungen auf
den

27. M ä r z ,
2 9. A p r i l und
27. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
OerichtSlanzlli bestimmt worden.

K. l. Äezirlsgerichl Tschernembl, am
20. September 1873.
(288^2) Nr. 6599.

Reaffummierullg
executiver Feilbietung.

Bom l. t. OezirlSgerichlc Grohlajchii
wird belannt gemacht: Es sei über An-
suchen der l. l. Finanzprocurulur die efec.
Versteigcrnng der dcm Johann Pcrlo von
VruhanalvaS Nr. 23 gehvrlgcn, gericht-
lich auf ttUO fi. geschützten, im Grund
buche ZobelSberg sub t.om. I I , toi. 388
Rclf. Nr. 123 vorlommenden Realität im
ReassummierungSwegc bewilligt und hiezu
die Feilbielung auf den

2 1 . M ü r z 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS mit dem
Anhange angeordnet, daß die Pfandreali-
tät auch unter dcm Schätzungswerthe him
angegeben wicd.

K. l. Vezillsgericht Großlafchiz, am
30. November 1873.

(506-1) Nr. 9211.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der l. l. Fi»

nanzprocuratur von Laibach gegen Josef
Roiz von Bcrbica Nr. ^0 wegen aus
dem RückstanbSauSweise vom 30. April
1870, schlildigcn 116 ft. 85'/, kr. d.W.
o. 8. o. in die ezec öffentliche Versteige-
rung der dem lehtern gehörigen, im Grund-
buche »<I Herrschaft Iabloniz 8ub Urb.-
Nr. 179 vorkommenden Realilül sammt
An« und Zugehdr im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 800 fl. 0. W. ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
efec. FeilbielungStagsatzungen auf den

10. A p r i l ,
15. M a i und
16. J u n i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergo
richtS mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realilüt nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schatzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS SchützungSprotololl, der Grund«
buchSextract und die LicilationSbedingnisse
können bei diesen, Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am Nten
November l873.

(444—1) Nr. 18043.

Reassulmnierung
Vom t. l. ftüdt..delcg. Gezirlsgerichte

^aibach wird im Nachhange zum dieSge-
richtlichen Edicte vom 20. Jänner 1873,
Z. 934, bekannt gemacht:

ES werde über Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratur uoiu. dcS hohen AcrarS
und deS Grundentlastungsfondes die
Reassummicrung der mit Vescheid vom
20. Jänner 1573, Z. 984, auf den
29. März 18?<j angeordneten und mit
Vcfcheid vom 16. März 1873, Z. 4270,
Metten dritten exec. Feilbietung der dem
Franz Anc gehörigen Realität Urb.-Nr. 5
all Ganitschhof pow. 63 fi. 50 lr. refp.
deS Restes «. «. o. bewilligt und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

26. M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichte mit dem
Anhange angeordnet, daß die in Execution
gezogene Realität bei dieser Feilbictung
nöthigenfalls auch unter dem Schätzung?»
werthe an den Meistbietenden himange-
gcben werden wird.

K. l. stüdt.-beleg. VezirlSgericht Lai-
hach, am 11. Jänner 1874.

(155—2) Nr. 8421.

Executive
Rsalitäteu-Velfteigelung.

Vom t. l. Vezirlsgerichte iiitlai wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Za-
gorc von Tepe die executive Feilbielung
der dem Josef Vrclogar von Slorje
gehörigen, gerichtlich auf 1010 fi. gefchätz-
ten Realitäten Verg-Nr. 55, tom. V,
lol. 1904 und Verg-Nr. 70, tom. VI ,
toi. 1996 2ä Thurn Gallenstein bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS«Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

27. M ä r z .
die zweite auf den

2 7. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worven, daß die Pfandrealilälen
bei t»er «sten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem SchähungSwcrth,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dieSge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht M a i , am 26sten
Dezember 1873.

(254-3) Nr? 368.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Vor-

mundschaft des mdrj. Filipp Verlouv von
St. Veit, dulch Dr. KoZar, gegen For-
lunat Hgur Nr. 69 von Oodraga wegen
aus dem Vergleiche vom 17. September
1872, Z. 4312, schuldiger 116 ft. 00 tr.
ö. W. o. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gchötigcu,
im Grundbuche n,ä Herrschaft Wlppach
tom. XIV, z>2ß. 112 und Burg W,p.
pach «ud Grdb.-Nr. 25. vorkommenden
Rcalitülen sammt An- und Zugehör im
gerichtlich erhobenen Schähungswerthe von
841 fto. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die drei exec. FeilbielungSlag.
satzungen auf den

17. M ü r z ,
18- A p r i l und
19. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
GerichlSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Felldictung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Melst«
bietenden hintangegcben werden.

Das SchatzungSprotololl, der Grund»
buchScftracl und die Licitalionsbedmunifse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 24stcn
Jänner 1874.

(364—2) Nr. 361.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. VezirkSgerichte Gott«

schee wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuche« des An-

ton Zurl von Kaptol, durch Dr. Wene-
dilter von Gottschec, gegen Michael Mlinz
von Matue wtgen aus dem Vergleiche
vom 11. Dezember 1873, schuldigen
157 fi. 50 lr. ö. W. c 8. c in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem letz«
tern gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Kostet 8ud ww. I I , loi. 297 vor-
kommenden Realität sammt Nn-und Zu-
gehür im gerichtlich erhobenen* Schü-
hungSwerthc von 560 ft. ö.W gewilligt
und zur Vornahme derselben die drel
Tagsatzungen auf den

26. M ä r z ,
30. « p r i l und
28. M a i 1874,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
GerichlSlanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wvlden, daß diese Realität nur bei der
letzten Fcilbietung auch untet dem Schü-
tzungSwerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSextact und die ̂ icitationsbedingmsse.
können bci diesem Gerichte m den ge-
wöhnlichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Vezirlegerichl Gotlschee, am
22. Jänner 1874.

(407—3) Nr. 346.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Nassenfuß
wirb belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratur in Vertretung des hohen
AerarS die efcc. Versteigerung der dem
Josef Tomaziö von Nasfenfuß gehörigen,
gerichtlich auf 1300 si. geschätzten Hofstatt
5ud Urb.'Nr. 491 uä Nassenfuß bewilligt
und hiezu drei FeilbirtungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

26. M ü r z ,
die zweite auf den

23 A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilül bet
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchützungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezillSgericht Nussenfuß, a«
^ ^ ü n m r ^ i ^ '

(431—2) Nr. 2934.

Mecutive Feilbietung.
Von dcm t. l. Be^lllsglrichtt Ra-

tschach wird hiemit belannl gemacht:
OS sei iidcr das Ansuchen deS l. k.

SteueramteS Ratschach gegen Ierni Felcjan
von Iablanca wegen an Elcrulionsloslen
schuldiger 16 ft. 69'/, lr. 0. W. c. 8. o.
in die efec. öffentliche Versteigerung der
dem lehtcrn gehörigen, im Glundbuche
deS Gutes Unleltrlenstein imt> Urb.-
Nr. 60/39 vorlommenden, in Povschek
gelegenen Realität im gerichtlich erhobe-
nen SchützungSwerlhe von 703 ft. 0. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
FeilbielungS-Tllgsahungen auf den

20. M ü r z .
2 1 . A p r i l und
20. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittaaS um 10 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realllüt nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schühungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schüßungeprotololl, der Grund-
buchseftract und die îcilalionsbedingnisse
können bei diesem Gcilchte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden,

l l . t. Bezirksgericht Stalschoch, am
26, Dezember 1873.
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Am 5. März ist Nummer 11 (vom 2. März) des IX. Jahrgangs der

pfBlBodenwelt * f i |
ausgegeben worden. Abonnements auf das gegenwärtige Quartal werden von
G. Leren er's Buchhandlung:, Hauptplatz 5, fortwährend noch anpenominefl
und die bereits erschienenen Nummern nachgeliefert. (525)

MtaUg nan jfln. p. filf inmopr& J gatnberg in foibod). 1
Soeben ist erschienen und durch sftnimtliclie Buchhandlungen

zu beziehen: j

Kleines Schulwörterbuch
der

slowenischen l i taiscta Speie.
4. A u f l a g e .

Bedeutend vermehrt und verbessert von

A. Praprotuik,
Leiter der I. städtischen vierklassigen Volksschule zu Laibacb.

13 Bogen jross Octav.

Preis broschiert 70 kr., gebunden 85 kr.
Die verhältnismässig kurze Zeit, in welcher die ersten drei Auflagen des

Schulwörterbuches vergriffen waren, ist der beste Beweis für die Nützlichkeit des
Buches. Das Wieder erscheinen dieses für die Volksschule und für die ersten Klassen
der Mittelschulen bestimmten Wörterbuches wird gewiss einem allseitig gefühlten
Bedürfnisse um so mehr abhelfen, als es das einzige für slovenisch-deutsche Schulen
geschriebene Wörterbuch ist, welches überhaupt existiert.

L a i b a c h , im Januar 1874.

L Ign. v. Kleinmayr & Fed. Bam berg, j

Cllncmg'Verllllltlllllnng
mr Vesetzuna von sechs Ttiftunftsplätzen für Studierende
' ^ " a n der hiesig"» Nealschnle.

Der Verein der kram. Sparkasse hat anläßlich des Gedenktages des
ftnfundzwanzigiährigen Regierungsantrittes Seiner Majestät des Kaisers
H r a n ^ o s e v h , . eine Stiftung gegründet, aus deren Erträgnisse
6 Stipendien 5 50 st. errichtet wurden, behufs deren Besetzung hiemit
der Concurs ausgeschrieben wird. . « . . „.._..

Anspruch auf diese Stipendien haben Mittellose, m Kram glburtlge

Schüler der hiesigen Ober- oder Unterrealschule.

Bewerber haben ihre Gesuche, belegt mit dem Geburtsscheine, den

letzten Studienzeugnissen, der Bestätigung über de« factischen Besuch der

Realschule seitens der Direction und den gememdeämtlich ausgefertigten

Sitten und Armutszeugnissen

bis H5. März TS74
der Sparkassedirection persönlich zu überreichen. (419—2)

Laibach, 1?. Februar 1874.

Direction der krainischen Sparkasse
(402-2) Nr. 7454.

Ereculive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vlzillsgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Ee fei üb« Ansuchen deS l . l Steuer«
amtes Ltttai die ef«. Feildietung der dem
Johann «ltwenöli yel,üri«en, gerichtllch
auf 477 fi. 50 tr. geschützten, im Grund-
buch« aä Gut Geschiß 8ud Rctf.-Nr. 4.
toi. 22V oorlommenden ReaUlüt bewllligt
und hiezu drei Fettbietungs'Tagsahungel',
und zwar die erfte auf den

28. M ä r z .
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der GenchtSlanzlei in öittai mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweuen
F ilbletung nur um oder über dem Schi-
h u n g e w e ^
demselben hwtangegebcn werden wirb.

Die Lkitationsbcdingnlsse, wornay!
insbesondere jeder ilicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Acitationecommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprototoll und der
Grundbuchst^tract liinnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirl«g«icht Littai. am 20sten
November 1873.

(365—2) Nr. 575.

Ezecutive
RealitüteN'Verfteigelung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Gollschee
wird belannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des M . Weiß
von Grohlanischa, durch Dr. Wentdllter
die efec. Feilbletung deS dem Josef <̂ ap
von Grintovec gehörigen, gerichtlich auf
90 fi. geschützten Realität kä Herrschaft
Gottschee 3ub tom. X X I V , lol. 5297
bewilligt und hiezu drei Feilblelung«.
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

27. M ä r z .
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Ieilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter denselben hintan»

»gegeben werden wird.
Die Liiitationsbedingnisse, woruach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscomunssion zu erlegen hat,
sowie das Schützungspiolololl und der
Grundbuchseftract lonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

«. l. Vezirlsgericht Gotisch««, «n
31. Jänner 1874.

Hotel Holler,
W1£N, tfcuban, Burggasse \r. 2,

nächst der k. k. Barg, der Oper und dem Volkugarten, un Her Pferdebahn gdegeo»
mit prachtvollster Fernsicht auf den Kahlen • und Leopoldsberg, empfiehlt wjioc niit
grösstem Comfort ausgestatteten Zimmer zum Preise von 80 kr, an per Tag. r'ttr
prompteste Bedienung, beste Küche und Keller, auf den Zimmern oder in den
Prachtsaal-Localitäten, int bestens gesorgt. Für längeren A ufenthalt ermässigte Preise.

(3». i, Achtung»™«,,. J # e s i l e r .

(462—2) Nr. 3912.

Todeserklärung.
Von dem l, l. Vezirtsßcrichle Sei-

senbery wird mit Äezuy auf das diesat'
richtliche Edict vom 2. Oktober 1872.!
Z. 3286 kundgemacht, daß der seit dem!
Jahre 1837 abwesende Franz Planinsel!
von Schöpfendorf Hs.-Nr. 18 für todt
erllärt worden ist.

K t. Beziltsaericht Sciseubera. am!
28^De^ember 1873. ^ i

(405—3) Nr. 1080. ,

Curatorsbestellung.
Von demk. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird bekannt
gegeben:

Es sei infolge der Hiergerichts
eingebrachten Wechfelklagen des Hand-
lungshauses Franz Zottmann und
Gri l l in Laibach, durch Herrn D r .
Suppan, (lspiAW. 18. Februar 1874,
g . 1079 und 1080 pow. der Wech-!
felforderungen per 400 st. und per
600 st. s. A. dem geklagten Nach-
lasse des Handelsmannes Herrn Fer-
dinand Ludwig in Laibach und rück-
sichtlich dessen bisher unbekannten
Erben der hiesige Advocat Herr D r .
Sajovic als curator u^ aotum be-
stellt und ihm gleichzeitig die über
obige Wechselklagen erftossenen Zah-
lungsaufträge vom 19. Februar 1874,
g . 1079 und 1080, zugestellt worden.

Laibach, am 19. Februar 1874.
<434—3s Nr . 333.

Executive !
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Laiba-

cher Sparkasse die exec. Versteige-
rung des dem Herrn Josef Lülsdorf
gehörigen, gerichtlich auf 3592 st.
12 kr. geschätzten, im Grundbuche des
Stadtmagistrates Laibach »ub Urb.-
Nr . 1439 vorkommenden Morastgrun-
des sammt Wohn- und Wirtschafts-
gebäuden in Ilovca bewilligt, und
seien hiezu drei Feilbietungstagsahun-
gen, und zwar die erste auf den

3 0 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 7 . A p r i l
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtshause (Sitticherhof) mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die
PsandrealitHt bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Va-
dium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 7. Februar 1874.

(479—3) Nr. 931-

Executive Fahrnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in ?"
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der F""
Maria Comelli die executive Feilte
wng der den Eheleuten Genofeva l l^
Josef Skalla gehörigen, mit gel'^
lichem Pfandrechte belegten und a"!
66 fi. 90 kr. geschätzten F a h r M
als: Einrichtungsstücke bewilligt u^
hiezu zwei Feilbiewngstagsatzunge"'
und zwar die erste auf den

1 3 . M ä r z
und die zweite auf den

8. A p r i l 1 8 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr, ^
und nöthigenfalls von 3 bis 6 "^
nachmittags, in der Wohnung ^
Executen Wienerstraße, Hs.-Nr. ^
mit dem Beisatze angeordnet wor^,
daß die Pfandstucke bei der ^
Feilbietung nur um oder über H
Schätzungswerth, bei der zweiten 3 ^
bietung aber auch unter bemse^
gegen sogleich« Bezahlung und M
schaffung hintangegcben werden. .

^bach . am 24. Fevru« ^ '
(346-3) " ' «r.^l"'

Rrlicitation. ,„«
«om l. l. Bczirtsger!chte Pla"

wild h'emit belannt gemocht: ^
Es sei über Ansuchen der M a r i a s

blc'schen Erben von Altenmartt dully ° ^
Curator He l l " Paul Geseljat l. l. ^
in Ndelsberg, die mit diesgerlchl''^
Velchelde vom 28, September "> ^
Z. 5548, auf btn 18. d. M- " K , ^
nete Relicitation der vom Siwor, ^ ' zz,
von Marlinebach um 1431 st- ̂ n ^
erstandenen, im Grundbuche H^^lü'
3ud Rclf -Nr. 8«. Urb. Nr. 99 v e r l o s
den Realität bewilligt und zu dert«
nähme die neuerliche Taysatzunn "«'

den 20 . M i l r z l 8 ? 4 , ^
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts »"»
vorigen Anhange übertragen. ^ l

K. l. Vezirlsgericht Planilia, <"" ^
Dezember 1873. , >

Fahrnisse-VersteigelHl
Vom l. l . Oezirlsaerichtt Nad" »

dorf » l ld belannt gemacht: .«Fl^W
Es sei über Ansuchen deS b"lsi / »

Legal von W s , durch Dr. M " H " F »
den Verlaß, des oerstarbenen ^ f F " »
Victor Scaric» von Radmaun"" ^ l " »
den Curator Herrn, Dr. « ^ ' B »
Feilbietung der zum Dr. ^ f M ^.lß
lasse gehörigen, gerichtlich « " ^ «
52 lr. bewecthtten Fahrms!«, " ' sM'^ «
liosen, Bett. und Kibeswäsche, M «
Fährnisse und Vücher weg<»' ' tl^
130 fi. o. «. o. bewilligt " "° / l>t"
Vornahme die Tagsatzungen s«'

20. M ü r z und .
7. « p r i l l s ? ^ loco^

jedesmal vormittags 9 Uyr, ^,il ' v
Fahrnisse zu Radmannsdors ^^ e ^
Beisätze angeordnet w o r d e n . ^ ^ a ^
Fahrnisse nur genen b°rc » " " ^ .
bei der zweiten Feilvietung «"" ^ <>
unter dem SchühängstvertYl ^

ben werden. atablll-"" >
K. l . Vezirlsges'cht i " " > >

am 18. Februar 1874. «

Onl< »b O«l«« »«n g«»„ , <l«Ul««tzr ä zeb,r«,«»erß


